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Wir über uns

Das bbw Bildungswerk der Wirtschaft in Berlin
und Brandenburg e.V. wurde im Februar 1972
gegründet und ist ein gemeinnütziger Verein.
Mitglieder des bbw sind Arbeitgeber- und
Wirtschaftsverbände sowie Unternehmen im
Wirtschaftsraum Berlin-Brandenburg.

Das bbw versteht sich als moderner Dienstleister
für alle Fragen der Personal- und Unternehmens-
entwicklung. Es bietet von der Erstausbildung über
die berufliche Qualifikation von Berufstätigen und
Arbeitssuchenden bis zur individuellen Begleitung
von Unternehmensprozessen eine breite Plattform
professioneller Instrumente und Methoden.

Dem bbw dient das Haus der Wirtschaft als
zentraler Veranstaltungsort. Die umfangreiche
technische Ausstattung unterstützt die positive 
Lernatmosphäre.

26. Fernplanspiel
für Auszubildende

 in Berlin / Brandenburg
2010/2011

Die Gebühr

Die Teilnahmegebühr für jedes Team beträgt 300,- EUR.
Zusätzliche Handbücher können zum Preis von 15,- EUR 
im Rahmen der Anmeldung bestellt werden.

Die Anmeldung

Interessierte Firmen melden ihr(e) Team(s) mit der beige-
fügten Anmeldekarte bitte bis zum 15. Oktober 2010 an.

Veranstalter: 
bbw Bildungswerk der Wirtschaft 
in Berlin und Brandenburg e.V.
Sandra Schurke
Am Schillertheater 2
10625 Berlin

Telefon 	0 30 - 31 00 51 38
Telefax 	0 30 - 31 00 51 20
e-mail: 	seminare@bbw-berlin.de

Der Zeitplan

Folgender Zeitplan ist vorgesehen
(Änderungen vorbehalten):

Anmeldeschluss: 	 15. Oktober 2010

Vorrunden: 	 November 2010 bis März 2011

Landesendrunde: 	April/Mai 2011

Bundesendrunde: 	Juni 2011 in Bayern
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Zielsetzung

Betriebswirtschaftliche Zusammenhänge kann 
man lernen, indem man ein Lehrbuch liest – man 
kann sie aber auch erleben, indem man einfach 
selbst ein Unternehmen steuert.

playbizz bietet Ihren Auszubildenden die Mög-
lichkeit, als „Manager“ ein (Planspiel-) Unter-
nehmen zu führen und dabei die Grundlagen 
der Betriebswirtschaftslehre spielerisch zu erleben.

Wie in einem „richtigen“ Unternehmen sind in 
den betrieblichen Funktionsbereichen Beschaf-
fung, Produktion und Vertrieb sowie Personal- 
und Finanzwesen Planungen vorzunehmen und 
Entscheidungen zu treffen.

Schlüsselqualifikationen wie Selbstorganisation, 
analytisches Denken, strukturiertes Arbeiten, 
Team-, Kommunikations- und Konfliktfähigkeit 
werden durch die gemeinsame Entscheidungs-
findung in der Gruppe trainiert. 

Teilnehmer

Das Wirtschaftsplanspiel richtet sich gleicher-
maßen an kaufmännische und gewerblich-
technische Auszubildende mit betriebswirt-
schaftlichen Grundkenntnissen. Es steht somit 
grundsätzlich allen Ausbildungsrichtungen offen.

Idealerweise bilden vier Auszubildende ein 
Management-Team. Besonders reizvoll ist die 
Besetzung eines Teams mit Teilnehmern/innen 
aus unterschiedlichen Ausbildungsrichtungen.

Die Auszubildenden können die Aufgaben-
stellungen im Betrieb oder zu Hause bearbeiten.

Inhalt

playbizz ist eine Wirtschaftssimulation, die 
betriebliche Planungs- und Entscheidungs-
prozesse modellhaft darstellt.

Bei dem simulierten Unternehmen handelt es   
sich um einen mittelständischen Produktions-
betrieb, der ein Konsumgut herstellt und ver-
marktet – und sich dabei im Wettbewerb mit 
anderen Anbietern sowohl auf dem heimischen 
Markt wie auch im Export behaupten muss.

Auf der Basis einer gegebenen Ausgangssitua-
tion sowie Prognosen zur künftigen Marktent-
wicklung sind Mengen (Absatz, Produktion, 
Einkauf) und Kapazitäten (Vertrieb, Produktion) 
möglichst optimal zu planen und in konkrete 
Entscheidungen zu überführen. Dabei sollen 
auch Aspekte wie die Qualifizierung der eigenen 
Mitarbeiter Berücksichtigung finden.

Ziel des Planspiels ist es, im Verlauf von vier simu-
lierten Geschäftsjahren einen möglichst hohen 
Gewinn bei gleichzeitiger Sicherung der Zahlungs-
fähigkeit des Unternehmens zu erwirtschaften.

Materialien

Zu Beginn des Spiels erhält jedes Team ein Teil-
nehmerhandbuch, Informationen zum Spielstart 
sowie die Zugangsdaten zum playbizz-Internet-
Portal.

Das Handbuch macht die Auszubildenden in 
anschaulicher Weise mit den Details des Unter-
nehmens- und Marktmodells vertraut und erklärt 
den grundsätzlichen Ablauf des Planspiels. 
In den Informationen zum Spielstart finden sich 
organisatorische Hinweise und Tipps zum Ein-
stieg sowie die konkrete Ausgangssituation des 
aktuellen Spielszenarios.

Über das playbizz-Internet-Portal erhalten 
die Teilnehmer Zugriff auf Planungshilfen, ein     
kompaktes Lernprogramm sowie ein Glossar mit 
Fachbegriffen der Betriebswirtschaft.

Ablauf

Nach Eingang der Anmeldungen im Bildungswerk werden 
jeweils mehrere Teams zu einer Spielgruppe (Markt) zusam-
mengefasst. In diesem Markt stehen die Teams zueinander 
im Wettbewerb.

Im Rahmen des Fernplanspiels werden insgesamt vier 
Entscheidungsrunden, also vier Geschäftsjahre simuliert. 
Alle Teams starten unter gleichen Voraussetzungen – Aus-
stattung und Eröffnungsbilanz aller Planspielunternehmen 
sind identisch.

Nach jeder Entscheidungsrunde erhalten die Teams einen 
ausführlichen Unternehmensbericht, der die aktuelle Situation 
ihres Planspielunternehmens wiedergibt, aber auch Informa-
tionen über die weitere Entwicklung des Marktes enthält. 
Auf dieser Basis sind dann die Entscheidungen für die jeweils 
nächste Runde zu treffen.

Über das playbizz-Internet-Portal werden die Entscheidungen 
komfortabel und ohne Zeitverzug an die Spielleitung über-
mittelt. Eine spezielle Software ist hierfür nicht erforderlich.
Entscheidungskriterium für die Ermittlung des jeweiligen 
Gruppensiegers ist der in den vier Geschäftsjahren erwirt-
schaftete Gesamtgewinn.

Die Erstplatzierten jeder Gruppe werden auf Kosten des Ver-
anstalters (Reisekosten ausgenommen) zur Landesendrunde 
eingeladen, die im April/Mai 2011 erfolgt. Der Landessieger 
qualifiziert sich für die Bundesendrunde, die im Juni 2011 in 
Bayern stattfinden wird (Bewirtungs- und Unterbringungs-
kosten werden für ein Team mit maximal 4 Auszubildenden 
übernommen).

Wir bitten um Verständnis, dass in den beiden Endrunden nur 
Auszubildende – also ohne Unterstützung evtl. begleitender 
Betreuer – spielen dürfen.
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playbizz
 Das Wirtschaftsplanspiel für Auszubildende

in Berlin / Brandenburg

Das Fernplanspiel der Bildungswerke der Wirtschaft


